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Niederösterreichischer Tischtennis Landesverband 
Gegründet: 1936 Sitz: Wien 
Anschrift: Norbert Heidner, 1 0 4 0 Wie n , 

Ziegelofengasse 4/1/5 
-----~-------------------~---------._-----------

EIN L A TI U N G 
=================== 

zur Ordentlichen Generalversammlung des NÖ-Tischtennis-Landes­
verbandes am 7. Dezeflber 1969 , um 09.00 Uhr , in Wien 1 Haus 
des Sports (Großer Sitzungssaal) , 1040 Wien, Prinz Eugen -
strasse 12 0 

DIE TAGESORDNUNG : 
---_._~-~.~.~ 

1 0j 2. ' 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder, 
Genehmigung des letzten Protokolles , 
Berichte , 
Entlastung der Leitung, deS Vorstandes und des Kassiers, 
Neuwahl der Leitung und der Revisoren , 
Festsetzung der Beiträge, 
Anträge der Verbandslei tUD.g , 
Anträge der Mitglieder, 
Allfälliges • 

Die Generalversammlung ist beschlussfähig, wenn mehr als die 
Hälfte der Mitglieder anwesend ist. 
Soll te die Beschlußfähigkeit ZUL' angesetzten Stunde nicht ge­
geben sein, dann findet eine halbe Stunde später eine neuerliche 
Generalversammlung statt, die ohne Rücksicht auf die Zahl der Er..;..., 
schienenen beschlußfähig is-c. . 
Jeder Mitgliedsverein ist berechtigt, zur Generalversammlung 
zwei Vertreter zu entsenden. 
Jeder Nitgliedsverein hat zwei Stimmen; Ehrenmitglieder, Ehren-

"- präsidenten und Vorstandsmitglieder je eine Stirame. Ehrenmi t­
glieder verlieren ihre Stimme, "","enn sie als Vereinsvertreter oder 
Vorstandsmitglieder auftreten. Eine Stimmenübertragung ist nur 
insoferne Döglich, daß bE'd Anwesenheit eines einzigen Vereins­
vertreters dieser beide Etirnmen seines Vereines besitzt, 
NEUE VEREINE SIND ,ERST NACH SECHSIvIONATIGER VERBANDSZUGEHÖRIGKEIT 
STH1JVIBERECHTIGT • 
Mitgliedsvereine, die mit ihren Zahlungen im Illickstand sind, 
haben k ein Stimmrecht. 
Bei Abstimmungen entscheidet die einfache IvIehrheit. 
Zur Änderung der Satzungen ist eine 3/4 - IvIehrheit notwendig. 
Der Vorsitzende stimmt nicht mit. Nur bei Stimmengleichheit kommt 
ihm die ausschlaggebende Stinme zu. 
Bei der Wahl der Verbandsleitung stimmen nur die Mitgliedsvereine 
ab. Anträge der IvIitgliec1svereine mUssen mindestens 8 Tage vor 
der Generalversanmlung, das iet b.Ls 30. Novenber 1969, beim 
Landesverband eingelangt sein. 
In der Generalversammlung gestellte Anträge können nur dann zur 
Behandlung kommen, welln eine 2/3 - Mehrheit: dafür ist. 

Wien, den 14. November 1969 
Für. die Leitung: 
Heidner Norbert , Präsident 
Gierer Kurt, 1. Schriftft:ihrer 
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PROTOKOLL über die ORDENTLICHE GENERALVERSAMMLUNG des NÖTTLV 
am 1. Dezember 1968 in Wien, Haus des Sportes, 
1040 W ie n Prinz Eugenstrasse 12 • 
------------~~~-~---~--------~-----------------------------------

Vorsitz : Präsident des NÖTTLV Norbert H eid n e r • --.......___.M ..... -..........-... 

Protokoll: 1. Schriftführer des NÖTTLV Kurt Gierer • 

Pünktlich um 9.00 Uhr begTÜsst der Vorsitzende die anwesenden 
Vereinsvertreter und Vorstandsmitglieder, stellt fest, daß die 
Generalversammlung statutengemäß einberufen, polizeilich gemeldet, 
jedoch zum festgesetzten Zeitpunkt nicht beschlußfähig ist und 
vertagt die VersamIJlung auf 9,30 Uhr. 
Nach Ablauf dieser Frist eröffnet Präsident Heidner nunmehr die 
Ordentliche Jahreshauptversarnnlung des NOTTLV und stellt die 
Beschlußfähigkeit fest. In seiner offiziellen Begrüßungsansprache 
kann der Vorsitzende das Ehrenmitglied Rudolf Baumgartner sowie 
Herrn Prof. Dr. Werner Dittrich besonders herzlich willkommen heißen. 
Er gibt ferner bekannt, daß auch Herr Dr. Heinz Gerhart, ein Mit­
begründer des Landesverbandes, zu der Versammlung eingeladen wurde, 
diesffr jedoch aus beruflichen Gründen absagen mußte. 

P~~..,!....1Ji e r T~..1. 

E~~!~!~~~~ß_3~E_~!!e~E~!~Eh!!g!~g_N!!g~~~3~E_I 

Von der Leitung des Landesverb~ndes sind anwesend: 
Norbert Heidner , Igo Wagner , Kurt Gierer , Erich Sobotka , Alois 
Trurili~a , Josef Detzer , Kurt Posiles , Rudolf Eckhardt, Johann 
Zeillinger , Josef Blutsch • 

Ferner folgende Vereinsvertreter mit nachstehend angeführter 
Stimmenanzahl : 

ESV Amstetten (Blutsch - 2), WG Umdasch Amstetten (Römer - 2), 
Union Amstetten (Zeillinger - 2)~ Badener AC (Aringer, Binishofer­
je 1), Lustria Baden (Nemetz - 2), Badener TTA (Blaha, Hitsch -
je 1), Askö Enzesfeld (Schabas - 2), Atus GIDÜnd (Albrecht - 2), 
Union Gmünd (Koller - 2), Atus Hausnening (B2umg2rtner - 2), Atus 
Hilm-Kematen (Schmidt - 2), Union Horn (Kindl - 2), USV Langenlois 
(Menigat - 2), TTC Maria Enzersdorf (Nehm - keine Stimme), Union 
r'Iistelbach (Ine;. Arl t, Stubenvoll - je 1), FV Preßbaum (Benes - 2) 
ESV St.pölten (Holzweber, König - je 1), HSV St.pölten (Hermann -2), 
Union St.pölten (Dr.Dittrich - 2), SC Stockerau (Sobotka - 2), 
Union Stockerau (Eckhardt - 2), Semperit Traiskirchen (Trumha - 2), 
Allround Wr.Neustadt (v.Jagner - 2), SC Wolkersdorf (Körber - 2), 
Union Wolkersdorf (Jltlangl, Weiß - je 1), ESV Wörth (Detzer, Sonn­
leitner - je 1), Askö Ybbs (Baumgartner, Piringer - je 1), Union 
Ybbsitz (Waldhauser - 2), Union Zwettl (SChulmeister, Dipl.Ing. 
Schwarz - je 1) • 

Es sind Vertreter von 29 Vereinen mit insgesamt 56 gültigen Stimmen 
anwesend. Nach Hinzurechnung der Stimme des Ehrenmitgliedes Rudolf 
Baumgartner sowie der Stimmen der anwesenden Vorstandsmitglieder 
ergibt sich eine Gesamtzahl von 67 Stimnen. 
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Pkt. 2 der TO : 
--'--~-~-~.----"'" 

Im zweiten Punkt der Tagesordnung verliest vorerst 2. Schriftführer 
Erich Sobotka das Protokoll der Ordentlichen Generalversammlung 
am 8. Dezenber 1967 ; in Anschluß daran erfolgt die Verlesung des 
Protokolles über die Außerordentliche Generalversammlung am 
7. Jänner 1968 durch 1. Schriftführer Kurt Gierer. Letzteres wird 
von der tagenden Generalversammlung einstimr::üg genehr'1igt • 

Berichte : 

Vor Beginn der Berichterstattun~ der einzelnen Verbandsfunktionäre 
richtet Herr Benes (FV PreßbaunS die Anfrage, ob Ehrenpräsident 
Robert E~~erling zur Generalversammlung eingeladen worden sei. Dies 
wird vom Vorsitzenden bejaht. Ausserdem beo.ntragt Herr Dipl.Ing. 
Schwarz (Union Zwettl) die Wahl von Protokollprüfern um die zeit­
ro.ubende Verlesung des Protokolles in Hinkunft zu ersparen. Herr 
Dr. Di ttrich (Union St .pöl ten) stellt dazu fest, daß die 'JJahl von 
Protokollprüfern nicht üblich sei, es vielrlehr so gehanc~habt werde, 
daß die Protokolle den Vereinen jeweils mit der Einladung zur 
nächsten J8.hreshauptversammlung zugestell t werden. Der obige Antrag 
wird daraufhin bis zum Tagesordnungspunkt llAllfälliges il zurück­
gestellt~ 

Sodann gedenkt Präsident Heidnc:...> in bewegten Worten .der vor kurzer 
Zeit verstorbenen Exweltmeisterin und L1ehrfachen österr. Staats­
meisterin Trude Pritzi und es wird eine Gedenkminute abgehalten. 

Es folgt daraufhin die Verlesung des Finanzberichtes durch Ver­
bandskassier Alois Trunha, der einstimmig zur Kenntnis genommen 
wird. Auch der nachfolgende Sportbericht, verlesen durch Verbands­
kapitän Josef Detzer, wird einsti~rüg gebilligt. Hierauf gibt 
Ehrenmitglied Baumgartner den Revisionsbericht und beantragt die 
Entlastung des Kassiers sowie der gesamten Verbandsleitung. Dieser 
imtrag wird von der tagenden General versam~llung einstimrüg ange­
nOffir::ten. 
Vor Durchführung der Neuwahlen spricht Präs. Heidner noch kurz 
über das abgelaufene Verbandsjahr. Er hebt hervor, daß erfreulicher­
weise nur ein Austritt im Gegensatz zu sieben Neuzugängen an Vereinen 
verzeichnet werden konnte. Ferner wurden über Wunsch der Mitglieder 
zum ersten 11/[0.1 die Damen-u. Schülermeisterschaft an einer::t Herbst-
u. einer::t Frtihjahrstermin zentral ausgetragen. Der Vorstand hat ir::t 
Laufe des Jahres alle. vierzehn Tage Sitzungen e.bgehal ten, bei denen 
nicht nur eine Meinung tone.ngebend war. Es sei endlich gelungen, ein 
ordentliches Verhältnis rüt den Vereinen herzustellen, wenn auch 
nicht inmer alles wunschgerecht durchgeführt werden konnte. Ebenso 
herrsche gutes Einvernehmen L1it dem bTTV und den einzelnen Lancles­
verbänden. imch die c1i versen Unterausschüsse haben regelmässig 
Sitzungen abgehalten. Präs. Heidner verliest auch ein Schreiben der' 
NO. Landesregierung, in welchem dem Landesverband eine Subvention 
zuerkannt wird. Bedauerlicherweise ist der NOTTLV ir::t nö Lanc1es­
sportförc1erungsausschuß nicht vertreten, wird jedoch infolge der 
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guten Beziehungen zu den einzelnen Dachverbänden von dieser Seite 
unterstützt. Der Präsident da~~t in dieseo Zusammenhang allen 
Funktionären der Dachverbände, insbesondere den Landesfachwarten 
Blutsch und Kindl für ihre Beni:ihungen. Erstmals wurde geDeinsam 
mit dem LandesverbanQ Wien der sogenannte Casino-Pokalbewerb durch­
gefU.hrt, der erfreulicherweise von den nö. Verein Union Stockerau 
gewonnen werden konnte. Die Verleihung des Wanc1erpokales wurde im 
festlichen Rahmen des Badener Spielcasinos vorgenoilloen und nuß 
hiefür besonders den Herren Direktoren Stirner und Zenger sowie 
Rechtsberater Kurt Posiles gedankt werden. Abschliessend spricht 
Präs. Heidner allen Vereinen, welche ihr Spiellokal kostenlos zur 
Verfügung gestellt haben, seinen Dank aus. 

Pkt. 4 de.r TO !_ 

siehe Pkt. 3 der TO ! 

J?kt. 5 ......<i~O ... l. 

~~~~Q~!_~~E_~~!~~~_~~_~~E_g~~~~~E~g-l 

Zu diesem Punkt der Tagesordnung übernimnt Prof. Dr. Werner Dittrich 
den Vorsitz. Er spricht io Namen der Vereine Präs. Reidner seinen 
besonderen Dank für die geleistete Arbeit aus. Dr. Dittrich spricht 
soclann einige \lorte über die verstorbene Exwel tneisterin Trude 
Pritzi und bezeichnet sie als ein echtes Vorbild der Jugend. 
Sodann erfolgt die Neuwahl des ~Täsidenten. Für diese Funktion 
wird der bisherige Präsident Norbert Heidner wieder vorgeschlagen 
und per Akklamation einstimmig gewählt. 
Dr. Di ttrich gratuliert deD wiec~ergewähl ten Präsidenten und übergibt 
diesem den Vorsitz. 
Es wird sodann die Wahl der übrigen Vorstandsmitglieder vorgenor.1P1en, 
welche ebenfalls per AkklaDCltion einstimDig gewählt werden, u.zwar: 

zum Vizepräsident - Igo Wagner , als Schriftführer - Kurt Gierer 
(1. Schriftführer) u. Erich Sobotka (2. Schriftfiihrer) , zun 
Kassier - Alois Trumha , zum Verbandskapitän - Josef Detzer , 
zun Rechtsberater - Kurt Posiles • 
Ebenfalls einstiI'1rüg erfolgt c1ie~Tahl der Revisoren, wo Rudolf' 
Baumgartner und Siegfried Blaha in ihren Funktionen bestätigt 
werden. 

Zur nachfolgenden Wahl der Beiräte beantragt nun Herr Menigat 
(USV Langenlois) die Wahl von je einem Vertreter aus dem Norden, 
Süden u. \'lesten. Dieser Antrag wird einstimDig angenomnen. 
flir den Norden werden vorgeschlagen die Herren Eckhardt und Kindl , 
für den Süden die Herren Binishofer und Knorr und für den Westen 
die Herren Blutsch und Zeillinger • 
Nach Abschluß der geheim durchgeführten Wahl ergeben sich ,folgende 
Beiräte 
Norden: Josef Kindl • Süden: Helmut Knorr • Westen: Josef Blutsch • 
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Die StiD~enanzahl: Kindl (44), Knorr (35)~ Blutsch (36), Binis­
hofer (22), Zeillinger (19), Eckhardt (11) • 

Für die Wahl des vierten Beire.tes werden die Herren Eckhardt , 
Binishofer und Zeillinger vorgeschlagen. Bei dieser geheim durch­
geführten Wqhl entfallen auf Herrn Zeillinger 26 Stimmen, während 
Herr Eckhardt 19 Stinmen und Herl Binishofer 9 Stimr:1en erhalten .. 
Die Beiräte erscheinen daher wie folgt gewählt: 

1. Beirat: Josef Kindl • 2. Beirat~ Josef Blutsch .3. Beirat: Helmut 
Knorr • 4.· Beirat: Johann Zeillinger • 
Die Differenz gegenüber den gültigen Gesamtstiru::rJ.en ergibt sich durch 
un~iltige Stimmen bzw. Stimmenthaltungen •. 

Nach Abschluß der Neuwahl gratuliert Präs. Heidner den gewählten 
Leitungsmitgliedern und spricht seine Hoffnung auf eine gute Zu­
sammenarbeit im kommenden Verbandsjahr aus. 

Pkt. 6 der TO : --- ~--~ 

Der Präsident gibt bekannt, daß seitens des Vorstandes kein Antrag 
auf Erhöhung des Jahresbeitrages gestellt wird. Dies wird von den 
Vereinsvertretern freudig zur Kenntnis genommen. 

Der Vorsitzende bringt nun folgende Anträge der Verbancsleitung zur 
Verlesung : 

1.) Es wird die Schaffung einer neuen Funktion mit dem Titel 
I1Verbanclsarchi var f ; beantragt 0 In diesem ZusaIJI'1enhang ergibt sich 
eine Änderung der Verbandsstatuten (Erweiterung des Vorstandes um 
diese Funktion). 1 ... 1s Archivar wird Herr Heri bert Körber (SC Wolkers­
dorf) vorgeschlagen. 
])ie Statutenänc1erung wirel einstinmig angenoIl1E1en, Herr Körber wird 
ebenfalls einstimmig zum Verbandsarchivar gewählt. 
2.) Vor der Gruppeneinteilung für die 3. Klassen des Nordens soll 
eine Aussprache mit den betroffenen Vereinen erfolgen. Die übrige 
Klassen - u. Gruppeneinteilung soll dem Vorstand überlassen werden. 
Auch dieser Jmtrqg wird einstimrüg angenornmen, dem Vorstand die 
entsprechende Vollmacht erteilt. 

Pkt. 8 der TO ~.......cc. ___ ~~---.c.. 

Herr J\1enigat verliest einen gestellten Antrag des USV Langenlois, 
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in welchem eine' verstärkte Jugendförderung gefordert wird. Der 
Vorsitzende spricht sich ebenfo..lls für den Antrag aus, es wird 
dieser einstirnrlig angenolTIoen. 

Der Antrag von Prof. Dr. Dittrich betreffend c:ie Zusenclung der 
Generalversanmlungsprotokolle konnt nun zur Behandlung. Es wird 
rü t einer Stirmenthal tung (Hr. Binishofer - BAC) beschlossen, die 
Protokolle der Generalversanolungen den Vereinen jeweils mit der 
Einladung zur nächsten General versaI1müung zu übersenden. 

Hr e Henigat beantragt, auch die Lnträge der Vereine (len anderen 
Vereinen gemeinsam r!Ü t dem Protokoll zu übersenden. Der Präsident 
stellt fest, daß dies nur der Verein selbst vornehrJen könne. 
Hr. Menigat zieht daraufhin seinen J:..ntrag zurück. 

Im letzten Punkt der Tagesordnung regt Ehrennitglied Baumgartner 
an, zwei Meisterschaftsspiele an einem Tag (vornittags u, nach­
mittags) auszutragen. Dies wird jedoch von der Mehrzahl der An­
vlesenden abgelehnt. 
Dr. Dittrich schlägt vor, daß vor Beginn der Meisterschaft eine 
Aussprache rü t den Vereinsvertretern der Lanc1.es-u. Unterliga er­
folgen soll. Der Vorstanc. zeigt sich dar:ü t einverstanden und 
werden zu gegebener·Zeit Beeühungen in dieser Richtung unter -
normen werden. 

Da keine weiteren Wortneldungen vorliegen, dankt Präsident Heioner 
allen Anwesenden für ihr Erscheinen und schliesst die Ordentliche 
Generalversanolung UL1 12,55 Uhr. 

f.d. 
NÖTTLV 

Kurt G i e r e r eh. Norbert H eid n e r eh. 

1. Schriftführer Präsident 
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83. Guthabens_u. Rückstandsa~sweis (Stand 10.11.1969) 

ESV Amstetten 
;VG Umdasch Amstetten 
U Amstetten 
U Aschbach 
SK Blumau 
SV TIrosendorf 
SC TIürnkrut 
TTV Eichgraben 
ASKÖ Enzersfeld 
SC Eybl Ebergassing 
Atus Gmünd 
U Gmünd 
ASKÖ Gumpoldskirchen 
ATV Gumpoldskirchen 
UKJ Guntramsdorf 
U Haidershofen 
Atus Hainfe:d 
TTK Hausmening 
TTV Hautzendorf 
TTC Heidenreichstein 
U Hofstetten 
U Hollabrunn 
HSV Horn 
U Horn 
Atus Hilm Kematen 
Hütte Krems 
ULangau 
U Langenlois 
SK Loosdorf 

Rest Pässe 

Rest Nenng.Horn 
1 Block 
1 Block,Pässe 

2 Block 
Rest Paß 
Rest Pässe 
Rest Pässe 

Rest Paßsteuer 

Guthaben: 

45.--
123,20 
41.--

8.--
60.--
7.--

42.--
108.--

9.--
50.40 
4.--

66.--
115.--

17.50 
57.--

6.--
44.--
74.--

105.--
83.--

TTC Maria Enzersdorf 84.--
U Mistelbach 5.--
SVKG Möllersdorf 63.--
RU Neunkirchen -Paßsteuer,Nenng.Paß,2 Bl~ck 
SCÖMV Neusiedl/Z. . 19.--
Nieder-Kreuzstetten 128.--
ATSV Ober-Grafendorf 72.--
U Ottenschlag 43.--
FBV Preßbaum Rest Paß,10 Anmeldesch. 
TTV Hafnerbach-Prinzendorf 69.90 
SC St.Aegyd ·45.--
U St.Andrä-Wördern 60.--
ESV St.pölten 146.--
HSV St.pölten 239.--
UKJ St.pölten 141.--
U St.pölten Rest Paßgeb.,Pässe 
U St.Veit 37.--
SC Stockerau 214.--
U Stockerau 171.--
Semperit Traiskirchen 49.--

R;ückstand: 

20.--

32.--
40.--
60.--

66.--
4.--

14.--
40.--

2.--

170.--

35.--

22.--
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Guthaben: 

Atus Miller Traismauer 
BSV Traisen 

105.--
11 .--

154.--SVKG Vöslau 
SV Weikersdorf 
SV Weigelsdorf 
U Weitra 
Allround Wr.Neustadt 
U.Wr.Neustadt 
SC Wolkersdorf 
U Wolkersdorf 
ESV Wörth 
ASK Ybbs 
U Zwettl 

Rest Beitrag Paßsteuer,Nenng. 
97.--

Rest Nenng.,Pässe 
Rest Pässe 

Rest Strafe 
Rest Pässe 

14.--

149.--
60.50 

19.--

Fortsetzung der Beilage 12: 

Spielernomination : . 
USV Langenlois 1 

Semperit Traisk.1 

Semperit Traisk.3 

BAC 2: 

BAC 4: 

UKJ Guntramsdorf 2: 

Docekal Herta, 424, 21.11.1956 
Heinz Rosemarie, 15.7.56 
Böck Irene, 433, 7.4.57 
Rois Elisabeth, 379, 17.7.55 
Haindl Beatrix, 431, 13.6.60 
Haderer Margit, 428, 24.10.58 
Schweiger Elfriede, 444, 23.9.55 
Schweiger Christine, 443, 29.1.58 
Trumha Andrea, 385, 1.8.59 
Böck Brigitte, 448, 16.11.56 
Reich Elisabeth, 423, 13.5.58 
Marx Susanne, 417, 17.10.57 

Rückstand: 

230.--

29.--
28.--

92.--
20.--
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82. MBfsterschaftsergebntssa: Beglaubigte Re$ultate 
IIIIi'IIITIIllInmmmmmmmmmmmmmmmflll!lll1ll11Mmmmmmammrnmfllll 

Landes liga: 
1. Kunde 
~liller 1 
W'ödh 1 

..aTIA 1 
-eAC 2 

U.St.pöltan 1 -SC Stockerau 1 
U. vb 1 kersdorf 1 -Semperi t 1 

8:2. 
1:9 
8:2 
3:7 

UNTERlIGA 

1. Runde 
Wolgo 1 sdorf 1 
U.St. Voit 1 
U. Ybbsitz 1 
LangJnlois 1 

1. Klasso NfRJ 
_.ficG::; ==aaas 

1. Runde 
SC Stockarau 2 
U.zwottl 1 
U.Horn 1 
Langonlois 3 

1. Klasse SOO 

-Allround 2 6:4 
-U.st.pölten 2 4:6 
-ESV st,Pöltat 1 3:7 
~i\ngenlois 2 1:9 

-UJMfst8lbach 1 2:8 
-U.Stockorau 2 7:3 
-u.Eg,erburg 1 6:4 
-La genlios 4 10:0 

2. Runoo 
sm 1 
SC :'tockerau 1 
~C2 
Millor 1 

2. Runde 
Allround 2 
ESV StJ'ölt8n 1 
U.St.pö1t8n 2 
Weigolsdorf 1 

2. Runde 
UJMistolb;:ch 1 
U.Eggenburg 1 
U.Stockerau 2 
SC StockeriJu 2 

2, RlIldo 

~rit 1 4:6 
u 

- .!b lkorsdorf 4:6 
-U .st.P ölten 6: 4 
-Wörth 1 10:0 

-tangenlois 2 
-Langunlois 1 
-U.Ybbsitz 1 
-U.st. Volt 1 

-Langenlois 4 
-tangcnlois 3 
-U.Horn 1 
-U.Zwettl 1 

4:6 
4:6 
6:4 
2:8 

10:0 
5:5 
4:6 
2:8 

3. Runde 
Wörth 1 
U.st.Pölh 2 
U. \<b 1 kers~orf 1 
Semperit 1 

3. Runde 
U.St. Veit 1 
U.Ybbsitz 1 
Lang8fllois 1 
Langonlois 2 

3. Runde 
U.Zweitl 1 
U.Horn 1 
langenlois 3 
Langunlois 4 

1. Rulldo 
Guntramsdorf 1 
BllA 2 

-Wefgolsdorf 2 10:0 vlligelsdorf 2 -ATUS Gumpoldsk. 2 6:4 
3, Runde 
BHA 2 

SAC 3 
Am; Gumpo 1 dsk. 1 

1. Kl;)sse I6T 

1. Runde 
u.fIDS taHen 1 
[SV Amstetten 1 
HSV st. Pölten 1 
loosdorf 1 

2, K 1 aSSB NCRO A 
~ ... It!:_~ • .I:lI_ 

1. Rundo 
U .Ottensch 1 ag 1 

AJUS Gmünd 1 
~'oitra 1 
Heidonro1chst. 

2. Klasse NrnD B 

1. Runde 
langenlois 6 

HSV Hom 1 
Drosandorf 1 

2. Klasse Ncm C 

1. Runda 
SC "olkorsdorf 1 
SC Stockerau 3 
U. Hollabrunn 2 

2. K 1 asso NffiD 0 
====a:=====_ 
1. Rundc. 
Nd.Krouzst. 
Misto lbilch 2 
Neusicdl 1 
Hautzondorf 

-SomperH 2 7: 3 Austria Badob -ATUS Gumpoldsk. 1 6:4 ATUS G\M!Ipoldsk. 1 
ATUS Gumpoldsk. 2 -Austria Baden 1 8:2 Somptlrit 2 -SAC 3 6:4 

-ATUS G\M!Ipoldsk. 2 3:7 lJ(J Guntramsdorf 1 -BTTA 2 7:3 

-Undasch 1 
-Tra i sen 1 
-ll.ARlstetton 1 
-Prinzeradorf 1 

-U.liettl 2 
-ATlß &münd 2 
-Woitra 2 
-U.Grund 

..f..angenlois 5 
-HsV Hroo 2 
-Ullom 2 

-U.Stockerau 3 
-Krans 3 
-U.Hollabrunn 1 

9:1 
8:2 
4:6 
1:9 

2. Rund" 
iJJKjasch 1 
HSV Melk 1 
Tr,fson 1 
U.Ämstotten 1 

2, Runde 
4:6 V.Zweitl 2 
0:10 Wcitra 2 

10:0 ATUS Gmünd 2 
1:9 ottenschlag 

2. Runde 
10:0 Kr()~ 2 
10:0 HSV om 2 
0:10 l~genlois 5 

.? Ru nde 
5:5 Hollabrunn 1 
2: 8 U. Stockerau 3 
0:10 Eggonburg 2 

2. Runde 
-sc Wo lhersdorf 2 >: 1 SC lIb 1 ~ersdorf 2 

Ncusiedl 2 
Oümkrut 

-Dürnkrut 7:3 
-Nousiodl 2 9:1 
-U.!\blkersdorf 2 0:10 Nd Kruuzst. 

~rlnzersdorf 1 2:8 
..Loosdorf 1 7:3 
-HSV Si. Pölten 1 6:4 
-ESV ~mstGtten t 6:4 

-U.Gnijnd 1 
-Haidunr8ichstein1 3:7 
-Weitra 1 4:6 
-Atus Gmünd 1 8:2 

3. Runde 
[SV Amstett n 1 
HSV St.Pölten 1 
loosdorf 1 
Prinzorsdorf 1 

3. Runde 
h TUS Gmiitd 1 
Woitra 1 
Hefdonreichst. 
U,Gmünd 1 

-u. Hom 2 
-Drosendorf 1 

3. Runde 
1:9 langenlois 6 
8:2 Droscndorf 1 

-HSV Horn 1 5:5 U.Horn 2 

-6c Stockerau 3 9:1 
- .Hollabrunn 2 10:0 
-SC Wolkorsdorf 1 7:3 

·.ij.\tllkersdorf 2 
-Hautzendorf 
- Neusiadl 1 
-U. Mistelb::ch 2 

0:10 
7:3 
5:5 
4:6 

3. Runde 
Ho 11 cbrunn 2 
SC Stockerau 3 
Krems 3 

3. Runde 
U. Mistelbach 2 
Neusiedl1 
Hautzondorf 1 
U. !'kJ lkersdorf 2 

-STIA 1 
-I-li 11 er 1 
-SAC 1 
-SC Stockerau 

4:6 
4:6 
2:8 
4:6 

-Allround 2 5:5 
-\~ligclsdorf 1 5:5 
-U.st.pölten 2 5:~ 
-ESV st.pö1t.n 1 6:4 

-UJMfstelbach 1 8:2 
-SC Stockerau 2 10:0 
-U.Stockerau 2 3:7 
-U.Eggenburg 1 2:8 

-Weigelsdorf 2 8:2 
.Scmp"rft 2 5:5 
-Austria Baden 1 2:8 

-Undasch 1 
-HSV Melk 1 
-Traisen 1 
-HSV Melk 1 

-Ulwettl 2 
-Ott8llschBg 1 
-Mus Gmünd 2 
-WeHra 2 

-Krems 2 
-langenliis 
-HSV Horn 2 

5:5 
5:5 
8:2 

10:0 

1:9 
9:1 
8:2 
9:1 

9:1 
0:10 

10:0 

-Eg gerourg 2 2:8 
-U.Stockerau 3 2:8 
-U. Hollabrunn 1 7:3 

-sc \1b lkersdorf 2 2:8 
-N cl J(reuzs t. 6: 4 
-Oürnkrut 3:7 
-Neusiedl 2 10: 0 
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Beglaubigte Resultate (Fortsetzung) 
c==================================: 

2. Kl asse SÜD A 
!!I======:::=====:II!:.= 

1. Runde 2. Runde So. Runde 
SH,'; 4 -Enzosfe 1 d 2 6:4 Enzcsfeld 2 -l'la Enzersdorf 1 0:10 Neunkirchen 1 -Enzesfeld 2 10.0 
Neunkirchon 1 -Slumau 3:7 Eborgassing -Si C 4 4:6 Scmperit 3 -Sm. 4 9:1 
Scmpcrit 3 -Ebcrgassing 1 4t6 Blumau ·-SGmporit 3 10:0 B:.C 4 -Blumau 
B\C 4 -Na Enzorsdorf 1 5:5 BTT' 4 -Neunkirchon 1 1:9 Ma Enzersdorf 1 -Eborgassi n9 1 10:0 

2. Klasse SÜD B 
:I;:I===========:ZiJ 

1. Runde 2. Runde 3. Runde 
Ma Enzorsdorf 2 -sm ~ 5:5 Bm s -Neunkirchen 2 5:5 Enzesfold X 1 -BHA 3 5:5 
Enlesfedl 1 -U .lt .N oustadt 7:3 Borndorf -Vöslau 4:6 Atus Gumpo ldsk. 3 -Ma.tnmersdorf 2 1:9 
!nus Gumpoldsk. 3 -Bemdorf 0:10 U. '!r .N GustCldt -f,lUS Gumpe 1 dsk. 3 8: 2 Vös lau -U. Wr .Neus tadt 7:3 
Vöslau -BU Nounkirchan 2 9:1 Ma.Enzcrsdorf 2 -Enzosfe 1 d 1 B:2 Nounkirchen 2 -Borndorf 8:2 

2. Klasse WEST r\ 
-================ 

1. Runde 2. Runde 3. Runde 
Ha i d ersho fon 1 -KOOlatan 1 3:7 KcmaLn 1 -U.f.msM~en 2 4:6 Ybbs 1 -Kematen 1 7:3 
Ibbs 1 -ESV Amstetton 2 4:6 Hausmcning 2 -L\ndasch 2 4:6 Hausmening 1 .. Ha i dorshofcn 1 9:1 

"-
Hausmoning 1 -Hausmening 2 10:0 ESV Ämstehen 2 -Hausmoning 1 4:6 L\ndasch 2 ~ESV tlmstütten 2 2:8 
Umdasch 2 -U.i'mstetten 1:9 Haidershofen 1 -Ybbs 1 2:8 U.Amstetten 2 .Hausmcning 2 7:3 

2. Klasse ~[ST B 
~================ 

jJundc 2. Runde 3. Runde 
ESV S t.pö Hen 2 -~lörth 2 4:6 Wördorn 1 -U.Si..pölton 3 0:10 Treisen 2 -Wörth 2 2:8 
Traison 2 ..flreßbaum 1 7:3 W~fnrl:~ii\ijifutIil1mrnmmmmml!Jl;'ltl\iift1dlllft1mmrnmmmmmm_m!ll1D Hainfold 1 -ESV St.Pöl ton 2 4:6 
Hainfe ld 1 -~firdern 1 6:4 Proßbaum 1 -Hainfold 1 6:4 !J.St.Pö Hen 3 -Preßbaum 1 4-:6 

ESV stPöltan -Traisen 2 4:6 

3. Klasse sm A 
~=======c======-

1. Runde 2. Rundo 3. Runde 
,\TV Gumpo ldsk. 1 -Ma Enzorsdorf 3 2:8 Obcrwaltersdorf 3 -B,ie 5 0:10 Oberwaltersdprf 2 -Mim orsdorf 1 3:7 
Oberwlatorsdorf 2 -ObGrwaltürsdorf 3 5:5 Ma Enzorsdorf 3 -Oborwaltersdorf 2 10:0 BAG S -Ma Enzersdorf 3 5:5 
B.l',C 5 -Guntramsdorf 2 3:7 t1i 11 orsdorf 1 -ATV Gumpoldsk •. 1 3:7 Guntramsdorf 2 -Oborwa 1 tn rsdorf3 10:0 

3. Klasse SÜD S 
a=~==;==========_ 

1. Runde 2. Runde 31 Runde 
Hoigelsdorf 3 -ATV Gurnpoldsk. 2 7:3 f; TV Gum;Jo 1 dsk. -~ikersdorf 8:2 Berndorf 2 -/\ TV Gumpo 1 dsk. 2 9:1 
80 ndorf 2 -VÖS lau 2 6:4 Vöslau 2 -Oberwaltersdorf 1 1:9 Oberwaltersdor f 1 -~I(Jigelsdorf 3 10:0 
Ober'la ltersdorf 1 -~Jc i korsdorf 10:0 \'loigolsdorf 3 -Berndorf 2 5:5 \'IG i k ersdo rf -VÖS lau 2 2:8 

3. Klasse ~,'EST i~ 
===============ac 
1. Runde 2. Runde Hausffiilning 3 3. Runde 
Aschbach 1 Aschbach 2 6:4 Ha i dorshofon 3 -~mrnmmmffimmmmmm®m 1:9 Haidorshofen 2 -K8II1aton 2 
Haidcrshof8n 2 -Haidershofun 3 9:1 Aschbach 3 -Haidershofen 2 3:7 Hausmoning 3 -Aschbach 2 5:5 
Hausmening 3 -Ybbsitz 2 5:5 Kematon 2 -Aschbach 1 3:7 Ybbsitz 2 -Hai dershof an 3 7:3 

3. Klasse ~!EST B 
c====:===:==:=== 
1. Runde 2. Runde 3. Runde 
Molk 2 -UKJ St.pölten 1 7:3 Ybbs 3 -HofsteHJJ1 1 0:10 Ybbs 2 -ESV St.pölten 3 5:5 
Ybbs 2 -Ybbs 3 10:0 UKJ S t.PöltlJll 1 -Ybbs 2 7:3 Hofstatton 1 -UKJ St.pölten 1 10:0 
H ofstet I on 1 -HSV St.Pölton 2 9:1 ESV St,Pölten 3 -Molk 2 4:6 HSV ~;t.Pölten 2 -Ybbs 3 6:4 

1,Klsso ,lEST C 
=======:;:;::::;::==== 

1. Runde 2. Runde 3. Rundo 
O~8rgr?fondorf 1 -St. Voit m 10:0 U.St. Vei t _Hainfeld 2 8:2 SUgyd 1 -tr.St.Veit 2 7:3 
SUlgyd 1 -St-Ägyd 2 6:4 StÄgyd 2 -vJörth 3 7:3 I~örth 3 -Obergrafendorf 1 10:0 
~iörth 3 -Hilinfe1d 2 5:5. Obergrafendorf 1 -Stjgydt 0:10+) H"infClld 2 -SUgyd 2 2:8 

+) nicht Angetret~n 
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BeglaubigtG Rosult3te (Fortsetzung) 
a==================== 

3. Klasse WEST D 
==============::-

1. Runde 2. Runde 3. Runde 
Langenlobilrn 1 ~iller 2 7:3 Eichgraben 2 ~angJnlcbam 1 1:9 Ei chgrabon 1 -vlördorn 2 8:2 
Eichgrabon 1 -E ichgraben 2 10:0 Preßbaum 3 -E i chgrcben 1 8:2 Langenlebarn 1 -Preßbim 3 9:1 
ProBbaum 2 -Preßbaum 3 10:0 i.ordem 2 -Prußbaum 2 4:6 Miller 2 -E i chgrabon 2 9:1 

Jl.klOO 

\~ST {, NEST B 

Haidershofen ~oesdorf 3:7 UKJ St.pölten -ESV St.Pölten 10:0 U.St.pölten -ESV St.Pöl ten 7:3 
U.Amstetten -Ybbsitz 8:2 U.St.pöl ten -Wörth 1:9 Miller -UKJ St.PöHen 4:6 
Loosdorf -U-Amst(Jt~en 3:7 Miller. -U.St. Veit 9:1 U.St. Veit -\I.6rth 2:8 
ESV tlmstotten -Haidorshofen 6:4 ESV Slölten -U.St.Veit 6:4 ESV ST.pölten -Wörth 0:10 
Ybbsitz ~oosdorf 1:9 \!örth -Mill er 10:0 UI<J St.Pölten -U.St.Veit 9:1 
ESV tmstdtt:if1 -Ybbsitz 7:3 UKJ St.Pölton -U.St.Pöl ten 8:2 U.St.Pö Hen -Miller 1:9 

NCRD A NOffi B 

U.Horn -U.Zwottl 7:3 U.Stockerau -sc stocker au 7:3 Langenlois 1 -SC Stockeral 10:0 
" r.GmÜnd -Langau 0:10 Langenlois 1 -Langen 1 ois 2 10:0 Langonlois 3 -U. Stockerau 0:10 "- U.Zwettl -A.Gmünd 4:6 Lang.;nlois 3 -U. ~b 1 kersdorf 10:0 t} Langen lois 1 -Langenlois 3 10:0 

U.GmÜnd -U.Horn 3:7 SC Stockerau . -U. !'b 1 kersdorf 6:4 U-~b 1 kersdorf -Langonlois 2 5:5 
A.GmÜnd -U,Gmünd 0:10 U.Stockerau -U.Wo lkers.orf 9:1 Langen lois 2 -Langenlois 3 10:0 
Langau -U.Zwettl 9:1 U.Stockerc:u -Langen lois 1 6:4 SC Stockerau -Langonlois 2 3:7 
U.GmÜnd -l angau 8:2 
U.Horn -,tGmünd 10:0 

SÜD A SUDs SLV c 10:0 
Guntramsdorf 1 -Guntramsdorf 2 8:2 STTt. -tTIJS Gumpoldsk. 10:0 Vöslau -Weige lsdorf 1 MM'J 
Semperit 2 -Somper it 3 8:2 BAC1 -s: .. c 2 10:0 Weige lsdorf1 -\jeigelsdorf 2 3:7 
Sompcrit 1 -Ma Enzersdorf 1:9 Enzesfold -nv Gt.rnpoldsk. 10:0 Allround -8U Neunkirchen 0:10 

Guntramsdorf 2 -Ha Enzorsdorf 9:1 A TUffiumpo 1 dsk. -iHV Gumpoldsk. 10:0 \'ieigelsdorf 2 -\llround 10:0 t} 
Scmperit 3 -Semperit 1 0:10 I?J\C 2 -Enzesfe ld 0:10 A llround -Vöslau 0:10 
Guntramsdorf 1 -Semperit 2 7:3 BTTA -BAC X 1 4:6 J!~ Neunki rehen -v,~ige 1 sdorf 2 7:3 
Serr:pGrit 2 -Guntr~sdorf2 3:7 ATUS Gumpoldsk. -ßt,U 2 7:3 Vös 1 ~u -Nounkirchen 3:7 
S8mperit 1 -Guntramsdorf 1 3:7 BAC 1 -ITUS Gumpo ldsk. 8:2 \4lige lsdorf 1 -t;l1 round 10:0 t} 
Ma. Enenzersdorf -Semperit 3 8:2 ENzesfold -Bm 9:1 
Guntramsdorf 2 -Scmporit 3 10:0 . A TV Gumpo 1 dsk. -Bre 2 3:7 

"- Guntramsdorf 1 -~1aEneersdorf 7:3 sn:. -tN Gumpo ldsk. 10:0 
Semperit 2 -S8mperit 1 7:3 BAC1 -Enzesfe ld 6:4 

+) nicht angetreten 



Bei 1 ?:&.~-.l.. ~ 

~entrale Schülermeistersenaft, weiblich 
(Spiellokal: Semperit Traiskirchen) 

GRUPPE: A ... ~ .. _--
1,) UKJ Guntramsdorf 1 4 4 0 12 1 8 Punkte 
2. ) Semperit Traiskirchen 2 4 3 1 10 3 6 Punkte 
3" ) BAC 1 4 2 2 6 9 4 Punkte 
4,),BAC 3 4 1 3 4 11 2 Punkte 
5. ) Semperit Traiskirchen 4 4 0 4 4 12 0 Punkte 

8r::lr;~erKe~n-isse ~ 

1- Runde: 
BAC 1 BAC 3 3 . 1 Semperit 2 - Semperit 4 . 

2. Runde: 
Serlperit 4- UKJ Guntr.1 0:3 BAC 1 - Semperit 2 

..,. Rund.e: ) . 
Sem:perit 2 -BAC 3 3:0 UKJ Guntr. BAC 1 

4. Runde: 
RAC :3 - Semperit 4 3:2 Semperit 2 - UKJ Guntr.1 

\...... 5· :?:'Jnde; 
UKJ Guntr. - J3AC 3 3:0 Semperit 4 - BAC 1 

SDlelernomination: 
uKJ Guntramsdorf 1: Streb Susa~ne, 406, 18.6.56 

Poninger Johanna, 408, 14.8.55 
BAC i: Hofi2..ns Ri ta, .c~-45, 12.12.56 

Kaiser Elfriede, 442, 4.10.56 
BAC 3: Deutsch Renate, 446, 31.1.57 

Kaiser Mathilde, 441, 4.10.56 
Semperit Traisk.2: Denk Ilse 429, 20.6.56 

Cermak Gabriele, 434, 25.8.57 
Semperit Traisk.4: Gärtner Monica, 430, 29.8.56 

Schreiber Elisabeth, 432, 26.4.57 
GRUPl?E: E 

L) Semperit Traiskirchen 3 5 
2 \r-rJ ~ ) ..J ..... .Ir.. Guntramsdorf 2 5 
3. \ F8V Lcr1.S!:enL..'is 1 5 

~~-. Semperit Traiskirchen 1 5 
":{ '\ r t 2 5 ~. , _..I.,LL.\. .... 

l) .' -' .... r rt 
~,:·\.v 4 5 

_S.T~ j .~.~:_~nr~ e bnt~..l. 

Semperit 3 0 
',Co ?x:.nde: 

8e:nperit 1 
GIC,J Guntl~. 2 

2" RlÄYl!ie: 
USV Langenlois 

4 1 13 3 8 Punkte 
4 1 13 5 8 Punkte 
3 2 10 7 6 Punkte 
3 2 10 7 6 Punkte 
1 4 3 12 2 Punkte 
c 5 ' , 15 0 Punkte 

. 3 BAC 2 -BAC . 
1 1 3 

4 

3: 0 

0: 3 

3: 0 

1 : 3 

2: 3 

Sernperit 3 
SfO'i:lP8:::,i t 1 

USV Langenlois 1 3 0 BAC 4 -UKJ Guntr.2 

3" 2ur:d.e! 
r,~c 2 

007 Langenl. 
i;_" f::.lrlCI e : 

SSrlperi-':J 3 
3.A~C 2 
:s~~.c 4 

BAC 2 

Semperit 3 
BAC 4 

BAC 4 
UKJ Guntr.2 
SeIT1.perit 1 

3 C 

0 3 UKJ Guntr~Semperit 1 
3 0 

3 ü Semperit 1-USV Lang. 
0 3 USV Lang. -BAC 2 
0 3 

3 :!} 

0:3 

3: 1 

3: 1 
3:0 


